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NOMINEE

ORT
Hochdorf, Schweiz

BAUHERR
Residio AG 

ARCHITEKT
blgp architekten

GRUNDSTÜCKSFLÄCHE
10.983 m2

BEBAUTE FLÄCHE
1.210 m2

NUTZFLÄCHE
3.815 m2

UMBAUTER RAUM
14.292 m3

BAUZEIT
2012-2014 

BAUKOSTEN
12.335.000 CHF

Grundriss

„�Prägendes�Element�des�Neubaus�ist�die�
Fassade,�die�mit�einer�Vorsatzschale�aus�
Sichtmauerwerk�gestaltet�wurde.“
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Das Haus Rosenhügel der Residio AG wurde im Laufe 
seiner Geschichte mehrfach erweitert. Ursprünglich 
bestand es aus den drei Bauteilen Ost-, Süd- und West- 
trakt, die über den Mittelbau miteinander verbunden 
waren. Der Mittelbau mit den zentralen Einrichtungen 
verknüpfte die einzelnen Pflegeabteilungen. 

Ein Neubau ersetzt den ältesten Bauabschnitt im 
Westen, da dieser weder die heutigen Anforderungen 
an die Altenpflege noch den gesteigerten Bedarf an 
Pflegezimmern weiterhin erfüllen konnte. Mit dem 
Rückbau des Westtraktes und des Mittelbaus knüpft 
der winkelförmige Neubau an den verbliebenen Be-
stand an. Er schließt die städtebauliche Lücke im Nor-
den und Westen und formuliert als Mitte der Anlage 
den neuen Innenhof zwischen Erweiterung und Altbau. 

Im Erweiterungsbau liegt der neue Haupteingang zur 
Gesamtanlage, vom offenen Foyer aus werden alle 
neuen und bestehenden Pflegeabteilungen erschlos-
sen. Sämtliche öffentliche Einrichtungen – Kapelle, 
Cafeteria, Speisesaal, Administration – liegen im Erd-
geschoss des Neubaus. Zusätzlich befinden sich auf 
zwei Geschossen 38 neue Pflegezimmer. 

In Zusammenhang mit den Sanierungsarbeiten im 
bestehenden Gebäude wurde auch der Verbindungs-
trakt im Südflügel neu gestaltet. Es entstand ein 
zweiter Zugang zum Innenhof, das Erdgeschoss wur-
de zu einer neuen Demenzabteilung umgenutzt. 

Prägendes Element des Neubaus ist die Fassade, die 
mit einer Vorsatzschale aus Sichtmauerwerk gestaltet 
wurde. Der verwendete Backstein ist ein weiß ge-
dämpfter Wasserstrich-Ziegel aus Kohlebrand. Abge-
stimmt auf den Farbton der Ziegel wurden die Ge-
schossplatten durch vorgefertigte Betonelemente 
mit Jurakalk-Zuschlägen akzentuiert. Der Ziegelstein 
der Außenfassade wird bei der Kapelle im Innenraum 
fortgeführt. Dadurch entsteht in diesem besonderen 
Raum der Andacht eine einmalige Atmosphäre. Die 
gesamte Anlage ist kompakt konzipiert und eröffnet 
dank den Panoramafenstern, gerade an den Fluren-
den, fantastische Ausblicke von jedem Punkt aus.
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DER HELLE BACKSTEIN VERBINDET
Der Erweiterungsbau des Pflegeheims ist geprägt durch seine helle Fassade  
mit weiß gedämpftem Wasserstrich-Ziegel aus Kohlebrand. Der Backstein der 
Außenfassade wird bis in die Kapelle fortgeführt.

t   Die Fassade wurde mit weiß 
gedämpften Wasserstrich-Ziegeln 
aus Kohlebrand gemauert.

Weitere Informationen zu blgp  
architekten finden Sie unter

u  backstein.com/blgp-architekten
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BLPG ARCHITEKTEN

blgp architekten ist ein Architekturbüro mit 
Sitz in Luzern, Schweiz, und wurde 2007 von 
Pinar Gönül und Lukas Bucher gegründet. 
Mit den Wettbewerbserfolgen im Bereich 
der Alten- und Pflegeheime erweiterte sich 
das Büroportfolio mit öffentlichen Bauten. 
Wert legt das Büro auf nachhaltige und 
dauerhafte Materialien. Am Ende entstehen 
für Auftraggeber und Nutzer maßgeschnei-
derte Bauten.


